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#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 23. Dezember 1882.)

Der Bundespräsident hat dem Bundesrathe das vom 20. November
d. J. datirte Schreiben S. M. des deutschen Kaisers vorgelegt, durch
welches der bisherige Gesandte am k. württembergischen Hofe,
Herr von Bülow, wirklicher geheimer Legationsrath und Kammer-
herr, zum außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigen Minister
bei der schweizerischen Eidgenossenschaft akkreditirt worden ist.

Herr Oberstlieutenant Louis Gai l l e t in Biel, Kommandant
des VIII. Infanterieregiments, hat mit Schreiben vom 16. dies aus
Gesundheitsrücksichten um Entlassung aus der Wehrpflicht nach-
gesucht.

Diesem Begehren .entsprach der Bundesrath, und verdankte
dem Herrn Gaillet die geleisteten Dienste.

(Vom 27. Dezember 1882.)

Auf den Antrag des Schweiz. Handels- u. Landwirthschaftsdepar-
tements hat der Bundesrath beschlossen, daß vom Neujahr 1883 an
die monatlichen und jährlichen Uebersichtstabellen der Ein-, Aus-
und Durchfuhr in der Schweiz, sowie der Einnahmen der Zolllver-
waltung, nicht mehr im B u n d e s b l a t t , sondern im schweizerischen
H a n d e l s a m t s b l a t t veröffentlicht werden sollen.

Der Bundesrath hat zu Brigade-Kommandanten ernannt, unter
gleichzeitiger Beförderung zu Obersten :
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Bei der V. Brigade (Auszug): Hrn. Oberstlieut. Theodor W i r t h , von
Lichtensteig, in Interlaken ;

„ " VI. „ „ „ Oberstlieut. Wilhelm V i gier, von
und in Solothurn ;

„ „ X. „ , „ Oberstlieut. Franz M a r t i , von
und in Othmarsingen (Aargau);

" „ XVI. „ „ " Oberstlieut.Lucius Raschein, von
und in Malix (Graubünden");

„ „ III. „ (Landwehr): „ Jean v. M o n t m o l l i n , von und
in Neuenburg.

Ferner wurden zu Obersten befördert:
Der Infanterie : Hr. Oberstlieut. Erwin Tanner , von und in Aarau;
„ Artillerie: " Oberstlieut. François Paqu ie r , von Denges, in

Lausanne.

,Zum Kommandanten der V. Artilleriebrigade (Auszug) ist
Hr. Ed. P e r r o c h e t , von Neuenburg, in Chauxdefonds, ernannt
worden.

Als Instruktoren wurden gewählt:
Instruktor I. Klasse des Genie: Hr. Hauptmann Paul P f u n d ,

von Lenk, in Rolle ;

Instruktoren H. Klasse der Infanterie: Hr. Hauptmann Meinrad
Lienert, von Einsiedeln (provisorisch), und Hr. Oberlieut.
Jakob B e c k e r , von Linththal.

Herr Major J. Fri t sch i in Winterthur, Instruktor II. Klasse
der Infanterie, hat die nachgesuchte Entlassung von dieser Stelle
erhalten, unter Verdankung der geleisteten Dienste.

(Vom 29. Dezember 1882.)

Der Bundesrath hat die Bestimmungen seines Kreisschreibens
vom 17. März 1873*) und die § 11, Lemma 4, sowie § 20 der
Instruktion vom 22. September 1875, betreffend die Revaccination
der Militärs, aufgehoben und das eidgenössische Militärdepartement
ermächtigt, denjenigen Rekruten, welche sich revacciniren lassen
wollen, jeweilen beim Dienstantritt Gelegenheit zu geben.

*) Siehe Bundesblatt von 1873, Band I, Seite 514.
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Zwischen dem Herrn L. R u c h o n n e t , Vizepräsident des
Bundesrathes, und dem königlich belgischen Gesandten bei der
schweizerischen Eidgenossenschaft, Herrn Maurice Delfosse , hat
unter obstehendem Tage die Auswechslung der Ratifikationen der
am 11. September d. J. zwischen der Schweiz und Belgien abge-
schlossenen Uebereinkunft, betreffend theilweise Abänderung des
Auslieferungsvertrages vom 13. Mai 1874, stattgefunden.

Der Wortlaut des Uebereinkommens findet sich im Bundesblatt
vom Jahr 1882, Band IV, Seite 484.

Herr Oberstlieutenant A l f r e d Z ü r i c h e r in Bern ist zum
Kommandanten der VII. Landwehr-Infanteriebrigade ernannt und
gleichzeitig zum Obersten der Infanterie befördert worden.

Ferner wurde Herr Z ü r i c h e r , in Ersetzung des aus der
Wehrpflicht ausgetretenen Herrn Oberst O t to v. B u r e n , zum
Mitglied der Militär-Pensionskommission gewählt.

Der Bundesrath hat die zwischen Herrn Bundesrath Hammer,
als Vorsteher des Finanz- und Zolldepartements, und dem italienischen
Gesandten, Herrn Graf Fé d'Ostiani, am 15. d. M. unterzeichnete
Uebereinkunft über den Zolldienst in den internationalen Bahnhöfen
von Chiasso und Luino die Genehmigung ertheilt.

Der Bundesrath hat die Anstellung der nachstehenden Aus-
wanderungs-Unteragenten genehmigt:

Von der Agentur Wirth-Herzog in Aarau:
Hr. Joh. Gottfried Isliker in St. Gallen.
„ Martino Cristofanini in Cevio (Tessin).

Von der Agentur A. Zwilchenbart in Basel :
Hr. Gabriel Veuillet in St. Moriz (Wallis).
„ Louis Xavier de Riedmatten in Sitten (Wallis).
„ Kaspar Loretz in Mayen-Wasen (Uri).
„ Ulrich Caraguth-Faller, l FirmaFallerr 4 Barandun, in Chur.
„ GeorBarandun,n, ] '

Von der Agentur Schneebeli & Cie in Basel :
Hr. Konrad Deutsch in Bischofszell (Thurgau).
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Von der Agentur Ph. Bommel & Cie in Basel:

Hr. Eduard Sterchi in Aarmühle (Bern).
„ Friedrich Gründer, in Aarmühle (Bern).
„ Heinrich Bäbler in Mollis (Glarus).
„ Antonio Pasquali in Chiasso (Tessin).

Von der Agentur Jsaak Leuenberger in Biel :

Hr. Jakob Graf in Thun (Bern).

Vom Bundesrathe sind gewählt worden:

(am 27. Dezember 1882)
als Zolleinnehmer in Höfen : Hr. Simeon Ritzmann , Grenz-

wächter und Zolleinneh-
mer in Beggingen (Schaff-
hausen) ;

„ Postverwalter in Saignelégier : „ Joseph Contin, von Courte-
telle (Bern), derzeit Post-
kommis in Zürich ;

fl Postkommis in Lugano: Jgfr. Corinna Simoniui , Post-
aspirantin , von Mendrisio
(Tessin), in Lugano;

„ fl -n fl Hr. Raphaël Induni, von Stabio
(Tessin), Postkommis in
Chiasso (Tessin);

„ „ fl Chiasso : „ Léon Pasteur, von Prilly
(Waadt), gegenwärtig Post-
kommis in Bern ;

•n -n -n Chaux-de-Fonds : „ Johannes Frey , Postaspi-
rant, von Berneck (St. Gal-
len), in Chur;

„ „ fl Basel : „ Karl Träris, Kaufmann, von
und in Basel;

^ Posthalterin in Grüniogen : Frau Lina Randegger , von Os-
singen (Zürich), bisher pro-
visorische Posthalterin in
Grüningen (Zürich);

„ Telegraphist in Prato Sornico: Hr. Camillo Gagliardi, Lehrer,
von und in Prato Soroico
(Tessin) ;
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(am 29. Dezember 1882)

als Posthalter auf dem Großen
St. Bernhard : Hr. Carruzzo , von Chamoson

(Wallis), Prior des Hospizes
auf dem Großen St. Bern-
hard ;

„ Posthalter in Eschenbach : „ Jos. Siegfried, Bäcker, von
und in Eschenbach (St.
Gallen) ;

„ Posthalter und Telegraphist in
Estavayer : Hr. Arthur Porcelet, von und

in Estavayer (Freiburg),
provisorischer Posthalter

Postkommis in St. Gallen:

„ Inspektor des IV. Telegraphen-
kreises in Zürich:

daselbst ;
„ Johannes Hösli, von Glarus,

derzeit Postkommis in
Neuenburg ;

„ Heinrich. Schnewlin, von
Stein am Rhein (Schaff-
hauseu), gegenwärtig Ad-
junkt des Telegraphen-
inspektors in Bern.
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Eidg. Medizinalprüfungen.

Während des III. und IV. Quartals 1882 haben folgende Medizinalpersonen nach abgelegter Prüfung
das eidgenössische Diplom erbalten:

Name und Vorname.

Als Aerzte:
Berdez, Julius
Denger, Fritz
Jahn, Gustav
Repond, Paul
Rubatici, Rudolph
Vogel, Albert
Genhard, Alfred
v. Ars, Max
Bott, Manfred
Garré, Karl
Keller, Hermann
Ramer, Lucas
Kappeier, J. Rud.
Völkin, Blisabetha
Büeler, Jos. Dominik
Roth, Dr. Otto
Ernst, Paul
Grimm, Joh. Jakob

Heimatort.

Lausanne
Biel
Twann
Villarvolard
Villarzel
Neuenkirch
Sempach
Ölten
Fuldera
Mogeisberg
Ober-Endingen
Wallenstadt
Frauenfeld
Mogeisberg
Steinen
Teuffen
Zürich
Volkersweil

Anderhub, Jost , Gnnzweil

Kanton oder Land.

Waadt
Bern

Freiburg
Waadt
Luzern

n
Solothurn
Graubünden
St. Gallen
Aargau
St. Gallen
Thnrgau
St. Gallen
Schwyz
Appenzell A.-Rh.
Zürich

Wohnort.

Bern
n

Villarvolard
Villarzel
Bern
Sempach
Ölten
Frauenfeld
Ragaz
Oberstraß, Zürich
"Wallenstadt
Fluntern, Zürich
Riesbach
Steinen

Geburts-
jahr.

1858
1855
1850
1856
1858
1857
1857
1857
1856
1857
1858
1855
1858
1849
1854

Teuffen ... | 1853
Zürich

Luzern : Oberstraß, Zürich

1859
1856
1855

Prüfungs-
': ori.

Bern.
n

Zürich.

n

n

n

n



Name und Vorname.

Als Aerzte:

Kohl, Emil
Pflster, Julius
Merz, Friedrich
Mützenberg, Ernst
Debrunner, Alfred
Amberg, Anton
Seitz, Xaver
Dubler, Albert
Müller, Albert
Peyer, Kobert

Als Apotheker:
Mutschier, Ludwig
Müller, Adolf
Geibel, Armin
v. Muralt, Leonhard
Nicole, Benjamin
Kuenzi, Adolf
Perrottet, Emil
Delafontaine, Heinrich
Simond, Ludwig

Als Thlerarzt:
Bailly, Justin

Heimatort.

Bergün
Mühlheim
Chur
Spiez
Ermatingen
Schöz
Eheineck
Wohlen
Solothurn
Willisau

Eßlingen
Ermatingen
Dresden
Hohentannen
Le Sentier
Innerbirrmoos
Nant
Corsier
Grandevent

Coeuve

Kanton oder Land.

Graubünden
Thurgau
Granbünden
Bern
Thurgau
Luzern
St-Gallen
Aargau
Solothurn
Luzern

Württemberg
Thurgau
Sachsen
Thurgau
Waadt
Bern
Freiburg
Waadt

n

Bern

Wohnort,

Chnr
Fluntern, Zürich
Chur
Hottingen, Zürich

n n
Schöz
Rheineck
Basel
Solothnrn
Willisau

Samaden
Ermatingen
Basel
Schloß Heidelbg. b. Bischofz.
Lausanne

Rolle
Lausanne

n

Coenve

Geburts-
jahr.

1857
1858
1857
1859
1858
1853
1854
1857
1857
1857

1851
1858
1855
1853
1859
1854
1858
1859
1858

1851

Prüfungs-
ort.

Zürich.

•n
n
n

Basel.
n

n

n

n

Basel.
Zürich.

n

n
Lausanne.

n

n
n

n

Bern.

B e r n , den 30. Dezember 1882. Eidg. Departement des Innern.
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